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Liebe Mitglieder der Steyler Freundes- und Partnerkreise,

heute erhaltet lhr wieder einen neuen Vernetzungsbrief mit weihnachtlichen GriRen aus Sankt Au-
gustin und den neuesten Nachrichten aus dem zweiten Halbjahr 2012 und einem Ausblick auf das

Jahr 2013

Bei dieser Gelegenheit mdchte ich Euch bitten, mir Eure Termine und Veranstaltungen mitzuteilen:
P. Alexander Priine SVD, Arnold-Janssen-Str.30, 53757 Sankt Augustin,
Tel.:02241/237-254 oder 201, E-Mail: pruene@steyler.de

Wechsel in der Provinzleitung der deut-
schen Provinz SVD zum 01. Mai 2013

P. Bernd Werle SVD P. Ralf Huning SVD

Am 01.05.2013 Ubergibt in Steyl Provinzial
P.Bernd Werle SVD sein Amt an seinen
gewahlten Nachfolger P. Ralf Huning SVD.

P. Werle SVD fihrte als erster Provinzial Gber
zwei Amtsperioden von je drei Jahren die
deutsche Provinz SVD, die 2007 aus der Zu-
sammenlegung der norddeutschen und sud-
deutschen Provinz entstanden war.

Ihm war es ein besonderes Anliegen, die Stey-
ler Freundes- und Partnerkreise zu unterstit-
zen und in das Missionswerk Arnold Janssens
einzubinden sowie zukunftsorientierte Modelle
fur einen gemeinsamen Weg zu entwickeln. Er
hatte stets ein offenes Ohr fiir die Anliegen der
Steyler Freundes- und Partnerkreise . Wir be-
danken uns herzlich fir die gute Zusammenar-
beit und wiinschen ihm fiir seine zukinftigen
Aufgaben Gottes Segen.

P. Ralf Huning SVD wurde 1967 in Melle bei
Osnabriick geboren und trat 1988 bei den
Steyler Missionaren ein. Es folgten:

- 1999 Ewige Gellbde und Priesterweihe

-2000 — 2004 Studium Bibeltheologie an der
Universitat Paderborn (Abschluss Dr. phil)
-2004 — 2008 Kursleitungen im Bildungshaus
der Steyler Missionare im niederlandischen
Steyl und Vortragstatigkeit in verschiedenen
Landern Europas, Lateinamerikas und Asiens
- 2008 — 2012 Pfarrer in Hamburg-Neugraben.

Das Koordinierungsteam hat ihm im Namen der
Steyler Freundes- und Partnerkreise herzlich
gratuliert, ihm Gottes Segen flr die Wahrneh-
mung seiner neuen Aufgaben gewinscht und
ihm die Fortsetzung der bisherigen guten Zu-
sammenarbeit fir einen gemeinsamen Weg an-
geboten.

In seinem Dankesschreiben brachte er seine
Zuversicht fur die weitere gute Zusammenar-
beit mit den Steyler Freundes- und Partnerkrei-
sen zum Ausdruck.

Laienkommission gegriindet

Aufgrund eines Beschlusses des letzten Pro-
vinzkapitels berief P. Provinzial Bernd Werle
SVD eine ,Laienkommission®, die bis April 2013
ein Modell fir interessierte Manner und Frauen
erarbeiten soll, die sich in besonderer Weise
den Steyler Missionaren als ,Missionspartner*
anschliefen mdchten. Die Kommission wird ge-
leitet von P. Manfred Krause SVD. Sie besteht
weiterhin aus Mitgliedern der SVD, Angestell-
ten der SVD und Vertretern der Steyler Freun-
des- und Partnerkreise.

Auch das letzte Generalkapitel der SVD 2012
in Rom hat sich mit dieser Thematik befasst, in
einer Resolution zur ,Offiziellen Anerkennung
assoziierter Laiengruppen® diese beflirwortet
und konkrete Vorgaben gemacht.
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Auch wir haben dieses Thema bereits im Mai
2012 auf unserer letzten Jahresversammlung
in Steyl angesprochen.

100 Jahre Missionspriesterseminar St. Au-
gustin

1913 - 2013
100 Jahre St. Augustin

Das Missionspriesterseminar St. Augustin feiert
im Jahr 2013 sein hundertjahriges Bestehen.
Dazu gratulieren wir herzlich.

Wahrend des ganzen Jahres sind eine grol3e
Anzahl von Veranstaltungen und Aktivitaten
geplant. Nach Fertigstellung des Festpro-
gramms werden wir dies den Steyler Freundes-
und Partnerkreisen zusenden und ins Internet
stellen. Alle Steyler Freundes- und Partnerkrei-
se sind zu den Veranstaltungen herzlich einge-
laden.

Hier nur einige Hohepunkte des Jahres:

15.01.2013

Fest des heiligen Arnold Janssen:

11.30 Uhr Gottesdienst mit Weihbischof Dr.
Heiner Koch, Kéln zum Beginn des Jubildums-
jahres, Empfang mit anschlieRendem Essen.

14.04.2013 Forderertag

11.00 - 17.00 Uhr Begegnungstag mit Forde-
rern und Mitarbeitern des Presseapostolats der
Steyler Missionare. Eucharistiefeier, Gespra-
che, Essen

15.05.2013

Autorenlesung mit P. Anselm Griin OSB
20.00 Uhr Aula: ,Lob der sieben Trostungen.
Was Leib und Seele gut tut.”

25./25.05.2013 St. Augustiner Klosterfest
Weitere Informationen dazu findet Ihr auf der
Internetseite ,www.augustiner-klosterfest.de®.
Der neue Generalsuperior P. Heinz Kullike
SVD wird St. Augustin zu diesem Anlass besu-
chen.

16.06.2013 Priesterweihe in St. Augustin
15.00 Uhr Weihe von 2 Neupriestern durch Bi-
schof Dr. Stefan Ackermann, Trier

01.09.2013 Fest des HI. Augustinus
10.00 Uhr Hochamt mit Joachim Kardinal Meis-
ner, KoIn. Anschlielend Empfang

18. - 20.10.2013 Fest der Volker

2. Steyler Jugendtreff zum Weltmissionssonn-
tag und Diakonenweihe durch Weihbischof
Matthias Konig, Paderborn.

30.11.2013 Abschlussveranstaltung

Ziviler Festakt mit P. Generalsuperior Heinz
Kulike SVD, Rom, und geladenen Gasten aus
Gesellschaft und Kirche.

01.12.2013 Abschlussgottesdienst
Abschlussgottesdienst mit P. Generalsuperior
Heinz Kulike SVD. Musikalische Gestaltung
durch die Fratres von St. Augustin. Anschlie-
Rend Stehempfang.

Kartenversand der
schwestern (SSpSAP)

Steyler Anbetungs-

Die Steyler Anbe-
tungsschwestern
bieten ein um-
fangreiches Sorti-
ment von einfa-
chen und doppel-
ten Fotospruch-
karten und Bild-
chen flr verschie-
dene Gelegenheiten zu einem giinstigen Preis
an. Es lohnt sich wirklich, einmal auf die Inter-
netseite www.dreifaltigkeitskloster.de/ Karten-
versand zu gehen.

Das aktuelle Weihnachtssortiment ist diesem
Vernetzungsbrief als Anlage beigefugt.

Die Karten konnen bestellt werden:
per Fax : 05253-930465
per Telefon : 05253-3320

per E-Mail : sspsap-driburg@arcor.de

Riickblick auf den MaZ-Einsatz in Mexiko

Jakob Busch, nach seinem Abitur als Missionar auf
Zeit (MaZ) in Mexico von August 2009 bis August
2011 eingesetzt, macht 2 Jahre danach einen Ruck-
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blick auf seinen Einsatz. Er studiert jetzt Theologie
in Minchen.

Erst gestern Abend habe ich mit meinen besten
Freunden aus Mexiko gesprochen. Es war schon
langer her, dass wir Uber Skype miteinander telefo-
niert haben. Die Gesprache sind oft dhnlich: ,Wie
geht es Dir und Deiner Familie? Wann sehen wir
uns wieder? Was macht das Studium? Wie flhlst
Du Dich? Weillt Du noch damals? ...“ Die letzten
beiden Fragen sind wohl die, die unsere Gesprache
immer etwas tiefer werden lassen.

Nach eineinhalb Jahren zuriick in Deutschland ist
mir der Kontakt zu meinen Freunden immer noch
sehr wichtig. Klar, dass es nicht immer leicht ist
einen passenden Moment zu finden, aber dennoch
bemihen wir uns. Weil3t Du noch damals... ganz
am Anfang Deiner Zeit?

Es war wirklich ein guter Start! Bereits am zweiten
Tag meines MaZ-Einsatzes habe ich Pepe und So-
nia kennengelernt. Die beiden haben mich zur Uni
begleitet und mit ihnen habe ich auf der Fahrt im-
mer Spanisch gelernt. So begann unsere Freund-
schaft. Die folgende Zeit zu Beginn meines Einsat-
zes war nicht leicht fur mich und ich war froh, dass
ich mit ihnen Uber die schwierigen Erfahrungen bei
der Arbeit mit armen Menschen reden konnte. Die
Auseinandersetzung mit den Problemen Anderer
hat mich sehr beschaftigt. Friher oder spater
kommt man durch diese Erfahrungen seinem eige-
nen Leben ndher. Auch das war nicht leicht. Und er-
neut zeigte sich, dass es gut war die beiden an mei-
ner Seite zu haben. Wir waren zusammen in einer
Gemeinschaft von Jugendlichen, die sich bewusst
mit der Frage auseinandersetzt, wie man heute als
Jugendlicher oder junger Erwachsener authentisch
Christ sein kann. Die Erfahrungen in der Gruppe ha-
ben mich wesentlich gepragt und ich bin mir sicher,
dass sie fir mich zu den wichtigsten Erfahrungen
meines Lebens zahlen.

MaZ hat es mir ermdglicht aus einer entfernten Per-
spektive auf mein eigenes Leben zu schauen.
Durch die rdumliche Distanz zu meiner eigenen Hei-
mat, konnte ich mich von alten, teils sehr eingefah-
renen, Uberzeugungen und nicht zuletzt von Mei-
nungen anderer I6sen. Ich denke, dass MaZ dazu
beigetragen hat, die Welt mit meinen Augen zu se-
hen, selbststandig zu werden und zu dem zu ste-
hen, was mir wichtig ist.

Ware ich heute auf einem anderen Weg, wenn ich
MaZ nicht gemacht hatte? Die Frage ist fir mich

nicht relevant. Ich habe mich fir diese Zeit entschie-
den und sie hat mein Leben nur bereichert. Das Be-
sondere bei MaZ liegt fur mich darin sich einzulas-
sen und Neues zu wagen. Ich bin sicher, dass man
auch anders seinen eigenen Weg entdeckt. Bei mir
jedoch ist MaZ dieser Wegweiser und dafiir bin ich
sehr dankbar.

Ewige Geliibde in Steyl

Sr. Michaela Leifgen SSpS und Sr. Monika Stein-
berger SSpS sagten am 05.08.2012 in Steyl ein
wichtiges Wort: ,Ja“ lhr Ja ist eine Entscheidung,
das Ergebnis eines langen Weges.

Viele Gaste versammelten sich in der Kirche um
10.00 Uhr, um das Fest des Ja der beiden Schwes-
tern zu feiern. ,Dieses Ja zu Gott ist ein Ja zum Auf-
trag in der Nachfolge Jesu. Es ist aber zu allererst
das Ja Gottes zu euch. Darauf kénnt ihr euch ver-
lassen. |hr hattet anders entscheiden kdnnen. Nach
neun Jahren Mitleben in unserer Gemeinschaft ist
euer Ja nicht unliberlegt. Es ist ein Ja eurer Freiheit.
Dieses Ja wird euer Leben pragen®, sagte Provinz-
leiterin Sr. Miriam Altenhofen SSpS in der Begri-
Sungsansprache.

Tragerwechsel im St. Theresienheim

Ab 01.01.2013 wird die St. Elisabeth-Stiftung das
Tagungs- und Ferienhaus St. Theresienheim der
Steyler Missionsschwestern in Eriskirch-Moos wei-
terfhren. Geistliches Zentrum und Ort der Begeg-
nung soll das Theresienheim nach den Vorstellun-
gen der St. Elisabeth-Stiftung bleiben. Kurse fir Er-
holungs- oder Ratsuchende und fiir eine gesunde
Lebensfiihrung auf korperlich-, seelisch- und geisti-
ge Art werden im Programm bleiben beziehungswei-
se erganzt werden. Konzeptionelle Uberlegungen
flr neue Zielgruppen nicht ausgeschlossen. ,Es wird
uns im Theresienheim generell um die Sorge um
den ganzen Menschen gehen®, beschreibt der Vor-
stand der St. Elisabeth-Stiftung die zukunftige Linie.
Einen Schwerpunkt wolle man im Theresienheim in
den néachsten Jahren sicher auf Familien und auf
Menschen im Alter legen. Die bestehende Mitar-
beiterschaft werde durch Menschen mit Behinde-
rung erganzt. Zum Team werden weiterhin finf
Steyler Missionsschwestern gehdren.

Berichte von den Freundes- und Partner-
kreisen

P. Moses Awinongya SVD, der Initator der Stif-
tung Regentropfen, hat am
19.07.2012 zum Dr. theol in
Dogmatik an der Ludwig-Maxi-
milian-Universitat in  Minchen
promoviert und ist bereits als
Hochschullehrer in St. Augustin
tatig.

Der Verein ,Hilfe direkt“ und die ,Interessen-

gemeinschaft Hilfe fiir Flores“ veranstalteten am

18. und 19.08.2012 in Theley/Saarland ihr jahrli-

ches Missionsfest mit einer Messe im Festzelt, die

durch P. Kurt Bard SVD, der sich im Heimaturlaub

befand, gefeiert wurde.

Am Samstagabend gab es in der Pfarrkirche ein

Konzert des Saar-Knappen-Chor.



Am 25.11.2012 wurde der jahrliche Missionsbasar
im Beisein von Schwester Gabriele Morbach SSpS
und P. Kurt Bard SVD durchgefiihrt.

Der Erlés beider Veranstaltungen ging wie immer
an die drei Steyler Missionare und Missionarinnen
aus Theley: Schwester Rosemarie Dewes SSpS in
Argentinien, P. Kurt Bard SVD und P. Klaus Nau-
mann SVD in Indonesien.

Die Mitglieder des Kleinen Katholikentags (KKT)
trafen sich in gewohnter Weise mit ihren Familien
am 19.08.2012 in St. Wendel und am 28.10.2012
in Jettenbach/Pfalz.

Peter Adam berichtete in St. Wendel iber seine
Arbeit in Indien: ein Waisenhaus, Hauser fur
Witwen mit Kindern und finanzielle Unterstitzung
von Operationen fur Bedurftige. Durch den Erlés
eines Hungermarsches im September in St.
Wendel wurden diese Projekte unterstiitzt.

In Jettenbach wurden die Ergebnisse des letzten
Generalkapitels der SVD diskutiert und Uber die
Mitarbeit der Laien in der SVD gesprochen. Ein be-
sonderes Highlight waren die Bilder vom Papst-
besuch in Nemi/Rom wahrend des
Generalkapitels.

Bildungs- und Forderungswerk (BFW) P. Josef
Marx SVD e.V.

Vom 20. August bis 25. September besuchten
Manfred Brauner und Christel Theiflen Misones/
Argentinien und durften feststellen, dass die Wer-
ke, die Pater Josef ins Leben gerufen hat, weiter
leben und sich gut entwickeln. Auch in diesem
Jahr konnten wir dank lhrer Hilfe dazu beitragen,
dass etliche Projekte in Misiones eine
Unterstitzung erhalten konnten. Die beiden neuen
EFAs (Landwirtschaftsschulen) Padre Jose Marx
in Campo Viera und die EFA Santos Martires bei
Santa Ana erhielten eine Grundausstattung fir die
Kulche.

Sr. Berta im Altenheim in Rocca bekam endlich
eine industrielle Waschmaschine. Das Campo de
practica konnte das Regenwasserauffangbecken
umzaunen und eine 3,5 ha groRRe Flache zur Ver-
meidung von Erosion bepflanzen. Das Guaranidorf
Tecora Miri erhielt einen Zuschuss zum Bau von
Schweine- und Hihnerstéllen sowie zur Anschaf-
fung von Schweinen. Die kontinuierliche Anleitung
und Begleitung der Guaranis durch die Lehrer und
Studenten des Profesorados sind nach wie vor

sehr wichtig. In der Schule in Chapa wurde ein Sa-
nitérbereich fur die Lehrer gebaut.

Vom 28. bis 30.09.2012 trafen sich der Kreis
Junger Erwachsener (KJE) in St. Michael/Steyl.
Am Samstag besuchten sie zunachst die Einrich-
tungen des "Volksvereins Moénchengladbach, ge-
meinnutzige Gesellschaft gegen Arbeitslosigkeit
mbH" und informierten sich tber die Tatigkeits- und
Arbeitsfelder des Vereins.

Am Nachmittag stellten ihnen die Steyler
Missionarinnen ihre Arbeit am TaK (Treff am
Kapellchen) mit am Rande der Gesellschaft
lebenden Menschen, Arbeitslosen, Wohnunglosen,
Ausgegrenzten, vor. Den Abschluss bildete eine
gemeinsamer Gottesdienst mit Pfarrer Edmund
Erlemann.

Hinweis: Auf dem Jahrestreffen 2011 hat Sr. Hil-
degard Ossege SSpS uber die Arbeit am TaK
berichtet (Vernetzungsbrief 2011/1).

Vom 05. - 07.10.2012 traf sich in Rahrbach im
Sauerland der Santiagokreis zu Besinnungstagen
mit dem Thema "Schdpfung”, die von P. Anton
Gessler SVD geistlich begleitet wurden. Wande-
rungen in der Umgebung rundeten das Wochen-
ende ab.

Diakonenweihe am 07.10.2012
Weihbischof Dr. Heiner
Koch, Koéln weihte zwei
indonesische Seminaris-
ten in St. Augustin zu Dia-
konen.

Kristo, Adeodatus Agateus, Ngala

Der Familien- und Freundskreis P. Prawdzik
SVD traf sich vom 12. bis 14.10.2012 in St. Wendel
zu einem Meditationswochenende zum Thema:
"Einsam - Gemeinsam". Wie wollen wir gemeinsam
das Leben meistern?

Der "Klostergarten" feierte am 13.10.2012 sein
diesjahriges Erntedankfest. Nach einem Dankgot-
tesdienst fur die Gaben der Schdépfung, geleitet
von P. Anton Gessler SVD, wurden selbst herge-
stellte Getranke und Speisen angeboten.

Der SVD-Freundeskreis St. Paul besichtigte bei
ihrem Treffen am 18.10.2012 in Trier die hervor-
ragend renovierte Basilika "Liebfrauenkirche"
(alteste gotische Kirche Deutschlands, neben dem
Dom gelegen) mit Begleitung von P. Hermann Jo-



sef Menge SVD. Das nachste Treffen ist am 01.
und 02.10.2013 in Koblenz geplant.

Vom 19. - 21.10.2012 fand in Laupheim die Jahres-
versammlung der Missionarischen-Heilig-Geist-
Gemeinschaft (MHGG) statt. Die Mitglieder der 4
Regionalteams trafen sich zum Austausch Uber die
Aktivitdten dieses Jahres. Die Regionalteams infor-
mierten Uber die Planungen fir 2013.

Das Zentralteam, dem Sr. Maria Gabriele Morbach
SSpS als Vorsitzende, sowie Sr. Hildegard Ossege
SSpS und Hans Maas angehéren, berichtete Uber
den Schwerpunkt in diesem Jahr: dem Workshop
vom 13.03.2012 unter dem Leitgedanken ,Zukunfts-
werkstatt", an dem alle Verantwortlichen aus den Re-
gionalteams teilgenommen hatten.

Sr. Gabriele Holzer SSpS, Redakteurin unserer
MHGG-Zeitschrift ,GEIST und AUFTRAG" legte ihr
sehr gut vorbereitetes Konzept fur 2013, dem ,Jahr
des Glaubens® vor und erlduterte es. Das Schwer-
punktthema lautet : KIRCHE.

Es lohnt sich, diese Zeitschrift zu lesen. Im Internet
zu finden unter MHGG oder ,GEIST und AUFTRAG".

Die Missionsgruppe in Duppenweiler organi-
sierte am 21.10.2012 das traditionelle Solidari-
tatsessen und am 25.11.2012 den Basar fir die
Missionsarbeit von P. Michael Heinz SVD in
Bolivien.

Der Freundeskreis Marienburg in Rheineck/
Schweiz hat auf der Jahresversammlung am
11.11.2012 beschlossen, sich auch nach der
SchlieBung des Gymnasiums weiterhin fir die
Aufgaben und Projekte der Steyler Missionare
weltweit zu engagieren.

Am 17.11.2012 veranstaltete der Kuba-Kreis in
Goch unter Leitung von Herrn Heinrich Much
seinen diesjdhrigen Basar im Michaelsheim der
Maria-Magdalenen-Kirche mit grofRer Beteiligung.
Unterstiitzt wird P. Juanito Banogbanog SVD, der
friher in der Arnold-Jannsen-Gemeinde in Goch
tatig war.

Am 22.11.2012 war das letzte Treffen des Mis-
sionsstrickkreises Birken-Honigsessen fur die-
ses Jahr. Wie immer wurde fleil3ig gestrickt. Nach
einem Gesetz vom Rosenkranz und einem Marien-
lied, gab P: Alexander Priine SVD den Segen.

Jede Dame erhielt ein kleines Dankeschon in Form
eines Sternes auf dem Teller. Im Jahr 2012 konn-
ten zwei Pakete a 18 kg mit selbst gestrickten Sa-
chen nach RuBlland zu Sr. Agatha SSpS geschickt

werden. An Sr. llse SSpS konnte eine groRere
Spende Uberwiesen werden, die dann auf vier Mis-
sionsstationen der Steyler Missionsschwestern
aufgeteilt wurde . P: Alexander Priine SVD konnte
93 schone bunte gestrickte Decken nach St Au-
gustin mithehmen.

Der Missionskreis Leuth hatte sich auch dieses
Jahr fur den Missionsbasar am 25.11.2012 un-
heimlich ins Zeug gelegt und konnten mit ihren
selbst erstellten Artikeln und Produkten ihre Besu-
cher Uberzeugen. Der Erlés wird fir die Missions-
arbeit von +P. Josef Marx SVD in Argentinien und
P. Otmar Auinger SVD in Ghana gestiftet.

Die Steyler Weggemeinschaft traf sich zu einem
meditativen Wochenende am 01. und 02.12.2012
im Herz-Jesu-Kloster der Steyler Missionsschwes-

tern in Steyl. In adventlicher Atmosphare wurde
Uber das Thema "Wiinsche auf dem Weg zur Krip-
pe" nachgedacht. Dazu dienten auch Bastel-
arbeiten, ein Bibliodrama und meditativer Tanz.

Adventsbasar in Goch

Die Missionsgruppe der Arnold-Janssen-Kirche un-
ter Leitung von Frau Angela Tillmann in Goch veran-
staltete am 01. und 02.12.2012 ihren Adventsbasar
im Foyer der Arnold Janssen Kirche.

Es wurden adventliche Tirkranze, Holundersaft,
verschiedene Marmeladen, Gelees, Schwarzbrot,
gebrannte Mandeln, Weihnachtsgeback sowie
Bastel- und Handarbeiten angeboten. Der Erlos ist
fur ein Projekt von P. Habil Lakra SVD in
Udaipur/Ogna im Staat Rajasthan/Indien vorge-
sehen.

Termine und Veranstaltungen

Pfingstmontag 2013 in Steyl

"Feuer im Gemauer" Unter diesem Motto steht das
Pfingsttreffen 2013 am 20.05.2013. Von 10:00 Uhr -
16:00 Uhr sind Gaste willkommen, die an der hl.
Messe und am anschlieBenden Programm teilneh-
men mdochten. An diesen Montag findet auch die
Aussendungsfeier der Missionarlnnen auf Zeit
(MaZ) statt. Weitere Infos auf den Internetseiten der
Steyler Missionarinnen.

Anmeldung erforderlich an

Sr. Margret Keuck SSpS Tel. 0031-7737-64241

oder E-Mail m.keuck@hetnet.nl
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23.04.2013 bis 30.04.2013

Der Fatima-Kreis adt zur nachsten Pilgerfahrt vom
23. bis 30. April 2013 unter Leitung von P. Joachim
Scholz SVD ein, der diese Fahrten schon oft beglei-
tet und selbst als Missionar in Portugal gearbeitet
hat.

Anmeldungen und Nachfragen an P. Joachim
Scholz SVD, Arnold-Janssen-Stralke 30, 53757
Sankt Augustin, Tel.: 02241 237 201, E-Mail:
scholz@steyler.de.

Die Pilgerfahrt startet vom Flughafen in Luxenburg

Stiftungen

P. Josef Forstner svd-Gedéachtnis-Stiftung

Am 24.11.2009 verstarb plotzlich der Papua-
Neuguinea-Missionar P. Josef Forstner SVD
wahrend seines Heimaturlaubs in Deuschland.

Er wurde am 15.10.1972 in Regensburg zum
Priester geweiht. Seit Ende 1973 bis zu seinem
Tode war er erfolgreich als Missionar in der
Diozése Madang/Papua-Neuguinea tatig.

AnlaRlich seines ersten
Todestages 2010 wurde
fur die Unterstitzung und
Fortsetzung seiner Le-
bensaufgabe die "P. Jo-
sef  Forstner svd-Ge-
dachtnis-Stiftung ins Le-
ben gerufen. Jahrlich fin-
det dazu am ersten Ad-
ventssonntag in der Pfarr-
kirche Inkofen/Niederbay-
ern ein Adventssingen
statt. Spenden fir die Stif-
tung laufen Uber die Stey-
ler Bank. Nahere Informationen bitte den beige-
fugten Infoblattern entnehmen.

Nachrichten und Termine aus den Steyler Freundes- und Partnerkreisen kénnen aktuell im-
mer auf unser Internet-Homepage www.steylerfreundeskreise.eu eingesehen werden.

Weitere Nachrichten aus der Steyler Familie findet |hr unter www.steyler.de und www.steyler-

missionarinnen.de.
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Zum Weihnachtsfeste wiinsche ich lhnen die

reichsten Segnungen des ewigen Wortes,
das aus Liebe zu uns Mensch geworden ist.

Arnold Janssen an die Steyler Missionare in Chile, 1904

(*aus dem Kalender ,Gllcklich durch jeden Tag*, ein Begleiter durch das Jahr mit guten
Gedanken, Segenswilnschen und Gebetsimpulsen, der zu beziehen ist Uber:

Steyler Buchhandlung, Sankt Augustin 02241/237-207)
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ZY WEIHNACHTEN
UND FUR DAS NEUE JHHR

WUNSCHEN WIR. EUCH

ALLES GUTE UND GOTTES REI-
CHEN SEGEN
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Hrsg.: Koordinierungsteam der "Steyler Freundes- und Partnerkreise"
Homepage: www.steylerfreundeskreise.eu E-Mail-Adresse: freundeskreise@steyler.de
Sprecher: Bernd H. Hunstig, Melkweg 8, 33106 Paderborn, Tel.: 0700 - 24 86 78 44
Redaktion: P. Alexander Priine SVD, Arnold-Janssen-Str. 30, 53757 Sankt Augustin, Tel.:02241/237-254 oder 201
E-Mail: pruene@steyler.de
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Advents- und Weihnachtskarten

Einfache Karten

Stiickpreis EURO 0,45

Vereinigung der Anbetungsschwestern e.V.
Dreifaltigkeitskloster

Helmtrudisstr. 23

33014 Bad Driburg

Telefon: 05253/3320

Telefax: 05253/930465

eMail: sspsap-driburg@arcor.de

Best.Nr. | Motiv Text Anzahl

F 159 Rote Kerze Keine Nacht ist so dunkel, da Christi Licht ...

F 180 Adventsgesteck Komm, Gewalt der Stille! Verwandle du die Welt

F 183e | Krippe von Girmes Dem Kénig des FRIEDENS ...

F 194e |Kerzen m.Edelw.Marg. LICHT und HOFFNUNG schenkt der Herr...

F 309 Kerze m. Christrosen Erhebe deine Augen und schau die Freude ...

F 310e |Krippe Stille Nacht, Heilige Nacht

F 355e | Krippe Gott ist mit uns

Doppelkarten

Stiickpreis EURO 0,65

Best.Nr. | Motiv Text Anzahl
oK | K | KS

13.19 Nicht um seiner selbst ... Kardinal Ratzinger

13.22 Der Stern von Bethlehem ... | Edith Stein

13.23 Laft uns niederknien ... Weihnachtslied

F 132 Krippe, holzgeschnitzt Seht, wie grol die Liebe ist ...

F 152 Krippe Grol ist das Geheimnis seiner Geburt

F 153 Kerze und Stern Nacht mul es sein ...

F 183 Krippe von Girmes Dem Konig des FRIEDENS ...

F 194 Kerzen m.Edelweil3-Marg. LICHT und HOFFNUNG schenkt der Herr ...

F 200 Madonna mit Kind CHRISTUS, unser Heil, erscheint ...

F 308 Kind in der Krippe Heute ist ER, der unsichtbare GOTT ...

F 309d |Kerze mit Christrosen Erhebe deine Augen und schau die Freude ...

F 310 Krippe Stille Nacht, Heilige Nacht

F 316 Choralbuch mit Kerze Ein Kind ist uns geboren ...

F 319 Weihnachtsgesteck Gott ist unter uns ...

F 320 Krippe Weise folgen dem Stern ...

F 329 Krippe Euch ist heute der Heiland geboren ...

F 345 Kerze mit Schneerosen Wie gnadenvoll, licht und freudenreich ...

F 355 Krippe Gott ist mit uns

Alle Doppelkarten sind mit Kuvert und Sichthiille erhaltlich!
Bei Bestellungen bitte immer angeben ob:

(oK) ohne Kuvert EURO 0,65
(K)  mit Kuvert EURO 0,75

(KS)

mit Kuvert und Sichthulle EURO 0,85

Ab Bestellwert von Euro 150,00 2% Nachlass, ab EURO 500,00 5% Nachlass!

Allen Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer hinzuzurechnen.

Die Versandkosten werden berechnet.




Advents- und Weihnachtskarten

einfache Karten, Stiickpreis EURO 0.45

F 159 F 180
F 183e F 194e
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F 355

Doppelkarten, Stiickpreis EURO 0,65
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P. Josef Forstner, SVD — Gedachtnis-Stiftung

P. Josef Forstner, SVD-
Gedachtnis-Stiftung

*30.01. 1946
+24.11.2009

Holy Spirit
Cathedral Parish, Madang
Archdioc. of MADANG, PNG

Wir wollen uns gegenseitig durch Begiinstigt: SVD-Provinz, Papua-Neuguinea
unseren Glauben Mut machen: .
Ihr mir und ich Euch!® 50.000 Anfangskapital
Rom 1.12 Zuwachs durch Spenden der Wohltater, Verwandte und Freunde
Jahrl. Ausschiittung: (10 Jahre)

Festsumme

Zinsen
Mgr William Kurtz, ~ Py © SVD-Provinzial PNG Familie GLas

SVD [ = Neweume;f§<h P.0. Box 2114 Madang Schillerstr. 5
Erzbischof von Madang st ot S Papua New Guinea 84061 Ergoldsbach
P.0.Box 750 Madang | g (675) 852 0029 08771-778
Papua New Guinea wa\ ce pngsvdprov@gmail.com eh.glas@t-online.de
(675) 852 2599 “:*_’;a_;@

caom@global.net.pg

Liebe Wohltater, Verwandte und Freunde von P. Josef Forstner, SVD

Am 24. November 2010 war der 1. Jahrestag des Todes von P. Joe.
In einem Gedenkgottesdienst in seiner Holy Spirit Parish, Madang, in
St. Augustin (Kloster) und in Ergoldsbach (Heimatpfarrei) erinnerten sich viele
Menschen dankbar an ihn.
Als sein Vermachtnis rufen wir die

P. Josef Forstner — Gedachtnis-Stiftung
ins Leben, damit seine Lebensaufgabe als Steyler Missionar in Madang,
Papua Neuguinea, fortgefiihrt werden kann.
Wenn Sie sich mit einer Spende an der Stiftung beteiligen méchten oder in
den nachsten Jahren weiterhin  in memoriam P. Joe
seine Holy Spirit Pfarrei mit Aul3enstationen finanziell unterstitzen wollen,
konnen Sie lhre Spende ab jetzt so einzahlen:

Steyler Mission St. Augustin, Konto-Nr.11009
BLZ 386 215 00, Steyler Bank, St. Augustin
Vermerk ,Apostolat P. Forstner, PNG*

Die Spendenbescheinigung erhalten Sie von der Steyler
Mission, St. Augustin! Vergelt's Gott!



mailto:eh.glas@t-online.de

Liebe Freunde von P. Joe,

wie Sie aus unserem letzten Weihnachtsbrief bereits wissen, haben wir 2010 die

P. Josef Forstner, svd-Gedachtnis-Stiftung

ins Leben gerufen, damit P. Joe’s missionarische Arbeit in der Holy Spirit Pfarrei mit den

Aulenstationen, in seinem Sinne, zum Wohle der Menschen fortgefuhrt werden kann.

Am 30. Januar 2012 (P. Joe’s Geburtstag) wird nun zum ersten Mal ein Festbetrag plus

Zinsen aus der Stiftung zusammen mit den Missionsspenden aus 2010/2011 ...) nach

Madang (PNG) Uberwiesen.

P. Josef Forstner, svd

Gedachtnis-Stiftung

*30.01. 1946
+24.11. 2009

P. Josef Forstner, svd
Pfarrer in der Pfarrei
»Holy Spirit Cathedral,
Madang“, von 1991-2009

Christliche Mission
heift:

Gottes Liebe
in Wort und Tat
deutlich machen.

P. Elias Aiyako, svd
Kaplan bei P. Joe und
seit 2010 sein Nachfolger

» Die Empfanger sind:

zu 50% die Erzdiézese Madang, Papua Neuguinea (PNG)

zu 30% die Steyler Missionare (SVD), Madang, PNG
zu 20% die Steyler Missionsschwestern (SSpS), Madang, PNG

» Die jahrliche Ausschuttung (10 Jahre lang) wird zur Forderung missionarischer Aufgaben
ausschlieBlich in der ehemaligen Pfarrgemeinde von P. Josef Forstner, svd eingesetzt.

» Die Empfanger werden Uber den Einsatz der Spendengelder einmal im Jahr berichten.

* Wenn Sie weiterhin, in memoriam P. Joe, die Missionsarbeit in Madang, PNG
unterstitzen wollen, dann Uberweisen Sie bitte Ihre Spende an:

Steyler Mission St. Augustin,

Konto-Nr.11009

BLZ 386 215 00, Steyler Bank, St. Augustin

Vermerk ,Apostolat P. Forstner, PNG*

Die Spendenbescheinigung erhalten Sie von der Steyler Mission,St. Augustin!

Vergelt’s Gott!
Tenk yu tru! (Pidgin)

Thank you!




	"Feuer im Gemäuer" Unter diesem Motto steht das Pfingsttreffen 2013 am 20.05.2013. Von 10:00 Uhr - 16:00 Uhr sind Gäste willkommen, die an der hl. Messe und am anschließenden Programm teilnehmen möchten. An diesen Montag findet auch die Aussendungsfeier der MissionarInnen auf Zeit (MaZ) statt. Weitere Infos auf den Internetseiten der Steyler Missionarinnen.
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